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6 

Die Kraftregion Südostbayern braucht dringend 
ein modernes, leistungsfähiges Schienennetz. Das 
Problem ist zwar erkannt, aber Geld vom Bund 
gibt es bislang dafür nicht. Damit die Schienen-
strecke München – Mühldorf – Freilassing mit der 
Abzweigung nach Burghausen in das bayerische 
Chemiedreieck zügig zweigleisig ausgebaut werden 
kann, braucht es neue Finanzierungswege. Die 
vorgeschlagene Lösung überträgt die guten Erfah-
rungen, die mit dem „A-Modell“ der Öffentlich-

Privaten-Partnerschaft im Autobahnbau gemacht 
wurden, auf den Schienenwegebau. Als bundesweit 
erstes „B-Modell“ könnte diese Strecke ertüchtigt, 
ausgebaut und langfristig betrieben werden und so 
die Schieneninfrastruktur schaffen, die die Region 
Südostbayern so dringen für ihre weitere Entwick-
lung braucht. Das Konzept nutzt privates Anlageka-
pital für den Ausbau der Schieneninfrastruktur und 
bringt die Ideen und die Kreativität der Privatwirt-
schaft ein. 

Einleitung
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Die vorliegenden Beiträge beruhen auf der gemein-
samen Veranstaltung, die die Planungsregion 18 
Südostoberbayern in Zusammenarbeit mit dem 

Bayerischen Bauindustrieverband und der Baye-
rischen Akademie Ländlicher Raum am 23. Oktober 
2012 in Burghausen durchgeführt haben. 


